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Babys Hand-/ Fußabdruck
2 Dosen mit Modelliermasse für je ein
Hand- oder Fußabdruck

Ein tolles

Andenken!

13x18cm, 3Stück 4,98
20x30cm, 2Stück 4,98
30x40cm, 1Stück 4,98

Holz Fotorahmen
mit Passepartout, versch. Farben

10,5x15cm

4Stück

Racing 
„Formula Cup“

2 Rennfahrzeuge, 2 Controller, 
inkl. Zubehör, versch. Farben
(Batterien nicht enthalten)

ca. 2,7m

Streckenlänge
ca. 2,7m 

Streckenlänge

Saaletaler
Jagdwurst
im Kunstdarm

1kg

Morgen Zauber
Grapefruit Sirup

700ml
(1L = 1,41)

Mischungsverhältnis 1:6

Tomaten-
ketchup 
light
aus 
Sonnengereiften 
Tomaten

500ml
(1L = -,58)

(100g = -,52)

Bunte
Schoko-Eier

Vollmilch-
Schokolade, 

hohl

100g

(100g = 1,50)

H-Milch
haltbare, 
fettarme 
Milch, 
1,5% Fett

1Liter 

*

(1l = -,10)

Vorteilspreis
10 Tüten = 

über 60Sorten

je

*

(1kg = -,67)

Bodendecker
z.B. Euonymus, Vinca, 
Cotoneaster, Efeu, 
Lonicera „Maigrün“ 
u.v.m.

H 10-15cm

Vorteilspreis
11 Stück = 

im 10cm Topfim 10,5cm Topf

Geranien
stehend oder hängend

im 8,5cm Topf

*

(ohne Pflanze)

50x50x43cm 16,95

Perugia 
Blumenkübel
40x40x33cm

ca. 52x22x26cm 

Stiefmütterchen
in vielen versch. Farben

10 Pflanzen

Deko-
Schubkarre
aus Weide, innen mit Folie 
ausgeschlagen, zum Bepflanzen

ø 20cm 2,48

Osterkranz 
Weiden-
geflecht
aufwendig 
dekoriert 
mit Hase 
und Möhren

ø 15cm

Blumen- und Gemüsesamen
z.B. Sonnenblumen, 
Edelwicken, Möhren, 
Radieschen u.v.m.

ECHT LEDER Chefsessel
mit Chromgestell, höhenverstellbar, 
schwarz 

H 117cm

RC Desert Devil
• 2 Geschwindigkeitsstufen
• mit Federung, große Räder und

Stoßdämpfer
• ink. 2-Kanal Funkfernsteuerung  

L 30cm

Drahtlose
Fitness Spielkonsole
• 9 Fitness Sport-Spiele
• Konsole
• Fitness-Matte
• Netzteil
• AV-Kabel
• Anleitung

Normal boxDrahtloses Spielen

mit 32 Bit!

EDELSTAHL 
Waffeleisen
• antihaftbeschichtet
• regelbares Thermostat
• Kontrollleuchten

900Watt

*

*

Stehhäschen
aus Vollmilch-
Schokolade

2x24g

Gewächshaus
mit stabiler Metallkonstruktion, PE-Bändchen-
gewebe, robust und wetterfest

200x250x214cm

Stuttgarter
Steckzwiebel
große, flachrunde, 
gelbe Speisezwiebeln

GmbH & Co. KG

Viele Artikel
auch im Onlineshop!

24 Stunden bequem shoppen:

www.shop.thomas-philipps.de

kurzes MHD

mit Perlite

Aussaaterde
vorgedüngte und gemischte
Erde zur Aussaat und
Anzucht von Blumen- 
und Gemüsepflanzen

20Liter

Rasendünger
mit Sofort- und 
Langzeitwirkung, 
14-5-5, für 400m2

15kg

Rosengarten-
bogen
aus Metall, zum 
Zusammenschrauben

Edel-, Beet- oder 
Kletterrosen
in versch. Farben

Ostermisch- 
beutel 
aus Vollmilch-
Schokolade 

250g

je 500g (1kg = 1,96)
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Zeugen gesucht

Mazdafahrer gefährdete Verkehrsteilnehmer
GW Nordhorn. In der Nacht
zum Sonntag kam es auf der De-
nekamper Straße zu einer Stra-
ßenverkehrsgefährdung durch
den Fahrer eines roten Mazda mit
polnischem Kennzeichen. Der
vermutlich unter Alkoholeinwir-
kung stehende Fahrer des Mazda
gefährdete beim Rechtsabbiegen
vom Kanalweg auf die Denekam-
per Straße zwei Quadfahrer und
ihre Mitfahrer, die auf der Dene-
kamper Straße fahrend nach links
in den Kanalweg abbiegen woll-
ten. Beim Abbiegevorgang geriet

der Mazda ins Schleudern und
drehte sich um die eigene Achse
und schlingerte nur knapp an den
Quads vorbei. Der Mazdafahrer
entfernte sich anschließend mit
hoher Geschwindigkeit in Rich-
tung Frensdorfer Ring und tauch-
te wenig später noch einmal mit
seinem Fahrzeug auf einem Tank-
stellengelände an der Denekam-
per Straße in der Nähe des Berufs-
schulzentrums auf. Die Polizei
Nordhorn sucht nun Zeugen, die
Angaben zum Fahrer des roten
Mazda mit polnischem Kennzei-

Kreislandfrauennachmittag 2010 in Nordhorn

„Jungen in der Krise - Was ist zu tun?“
GW Nordhorn (gb). Rund 400
Mitglieder und viele Ehrengäs-
te konnte Hildegard Kuhr, Vor-
sitzende der Kreisarbeitsge-
meinschaft der Landfrauen, zum
Kreislandfrauentag 2010 in der
„Alten Weberei“ in Nordhorn
begrüßen. Sie dankte allen Frau-
en, die sich in den zwölf Graf-
schafter Ortsverbänden enga-
gieren und Ideen entwickeln.
Ohne Ehrenamt sei kein Staat zu
machen. „Es ist die Begegnung
mit den Menschen, die das Le-
ben lebenswert machen“, sagte
Kuhr, die nach acht Jahren aus
ihrem Amt ausscheidet und mit
viel Beifall bedacht wurde.
Nordhorns Bürgermeister
Meinhard Hüsemann und Land-
rat Friedrich Kethorn wiesen auf
die vielen Projekt hin, die von
den Landfrauen auf den Weg ge-
bracht worden seien. Dazu zäh-
len die drohende ärztliche Un-
terversorgung auf dem Land, ge-
sunde Ernährung und die Breit-
bandversorgung.
Fachberaterin Johanna Water-
loh-Temme blickte in ihrem Jah-
resbericht 2009 auf die Aktivi-
täten des vergangenen Jahres
zurück. 
Die zwölf Grafschafter Ortsver-
eine mit derzeit 2 165 Mitglie-
dern hätten im vergangenen Jahr
188 Veranstaltungen organi-
siert. Dazu gehörten unter ande-
rem Vorträge, Seminare, Krea-
tivkurse, Fahrten, Besichtigun-
gen sowie Ferienpassaktionen.
Bei verschiedenen Aktionen sei-
en 15 341,13 Euro an Spenden
für die Hospizhilfe, Haus Sote-
ria, Blekkerhof, Hof Mühlen-
venn, Initiative Mittagstisch
und vielen anderen Organisatio-
nen   gesammelt worden. Für
langjährige Vorstandsarbeit
wurden Henriette Kronemeyer,
Landfrauenverein (LFV) Oster-
wald, Friedegunde Aalderink
und Friedegunde Kuhr, LFV
Sieringhoek-Bad Bentheim, so-
wie Henni Hoff und Henriette

Auch wieder in den Herbstferien

Fietsenbussaison 2010 startete
GW Nordhorn. Mit dem ersten
Osterferientag in Niedersachsen
kommt der Anhänger aus der
Garage, wird an den knallbun-
ten Bus der Linie 100 gehängt
und dann ist der Fietsenbus
startklar für die neue Saison. 

Am 19. März begann die Fiets-
tenbus-Saison 2010 offiziell.
Seitdem fährt der Fietsenbus bis
zum Ende der Osterferien
(6.04.2010) jeden Tag auf der
Linie 100 von Bad Bentheim
über Nordhorn, Neuenhaus und
Uelsen nach Emlichheim und
wieder zurück. Auch in den
Sommer- und Herbstferien fährt
der Fietsenbus täglich - außer-
halb der niedersächsischen Feri-
en hängt der Anhänger an den
Wochenenden am Linienbus. 

An jeder Haltestelle können Rad
und Radler zusteigen: der Rad-
ler zahlt den entsprechenden Ta-
rif, das Rad kostet pauschal 1,40
€. Aussteigen kann man an jeder
beliebigen Haltestelle. So be-
zahlt eine Familie mit 2 Kindern
von Nordhorn nach Uelsen z.B.
für die Hin- und Rückfahrt mit
dem 9-Uhr-Ticket 6,70 € plus
den Zuschlag für die Räder.

Geld für soziale Zwecke statt „Jahreskrug“

Krombacher Brauerei spendete 2500 Euro
an die Nordhorner Tafel

GW Nordhorn. Im Rahmen der
jährlich stattfindenden Spen-
denaktion der Krombacher
Brauerei übergab deren Reprä-
sentant Frank Hempen der
Nordhorner Tafel einen Scheck
in Höhe von 2500 Euro.
Die Nordhorner Tafel hatte ihre
erste Ausgabe von Lebensmit-
teln Anfang des Jahres 2005.
Seither sammelt sie wie alle Ta-
feln in Deutschland in Super-
märkten und Bäckereien quali-
tativ einwandfreie Lebensmittel
ein, die dort nicht mehr verkauft
werden können. Diese werden
in mehreren Ausgabestellen an
Menschen mit geringen Ein-
kommen weitergegeben. Für die
Nordhorner Tafel engagieren
sich derzeit über 80 ehrenamtli-
che Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter im Alter von 22 bis über
70 Jahren.
Die Krombacher Brauerei be-
grüßt das Engagement des Ver-
eins und hat sich entschlossen,
im Rahmen der Krombacher

chen machen können. Weiterhin
werden Personen gesucht, die
durch den Mazdafahrer gefährdet
wurden und dies noch nicht bei der
Polizei gemeldet haben. Hinwei-
se an die Polizei Nordhorn unter
Telefon (05921) 3090.

Schulte-Landwehr, LFV Wes-
tenberg geehrt. 
Prof. Dr. Christian Pfeiffer, Di-
rektor des Kriminologischen
Forschungsinstituts Niedersach-
sen und ehemaliger Niedersäch-
sischer Justizminister, befasste
sich in seiner Festrede mit dem
Thema: „Jungen in der Krise? -
Was ist zu tun?“ 
„Die Ergebnisse von zahlreichen
Studien belegen klar: die Leis-
tungskrise der Jungen und männ-
lichen Jugendlichen beruht in
hohem Maß auf ihrem im Ver-
gleich zu den Mädchen weit hö-
herem und inhaltlich problema-
tischerem Medienkonsum“, er-
klärte Pfeiffer. 
Laut Pfeiffer verbringen 15-jäh-
rige Jungen in Deutschland pro
Tag im Durchschnitt zwei Stun-
den 21 Minuten mit Computer-
spielen, die Mädchen dagegen
nur 56 Minuten. Das habe dazu
geführt, dass 2007 in Deutsch-
land 57 Prozent der Abiturienten
weiblich und nur 43 Prozent
männlich gewesen seien. 
1990 seien es noch fast gleich
viel männliche und weibliche
Abiturienten gewesen. Die Jun-
gen dominierten demgegenüber
heute stärker als je zuvor bei den
Sitzenbleibern, den Schulabbre-
chern und den Absolventen der

Sonderschule sowie der Haupt-
schule. 
„In einem Land, das wegen sei-
nes ausgeprägten demografi-
schen Wandels darum kämpfen
muss, jeden jungen Menschen zu
seiner persönlichen Höchstform
zu bringen, ist eine derartige Ent-
wicklung bedrohlich und völlig
inakzeptabel“, warnte Pfeiffer. 
Er machte sich für eine Ganz-
tagsschulbetreuung stark. Ähn-
lich wie bei der Finanzkrise müs-
se der Staat auch für die Bekämp-
fung der Bildungskrise 50 Milli-
arden Euro zur Verfügung stel-
len.
Für einen besonderen musikali-
schen Leckerbissen sorgte die
Gruppe „4 gewinnt“, mit der Pia-
nistin Lisa Janitschke und den
vier Nachwuchssängern Tobias
Klomp, Gerald Geerink, Daniel
Titz und Moritz Temme. Die jun-
gen Musiker, die erfolgreich am
Wettbewerb „Jugend musiziert“
teilgenommen haben, begeister-
ten das Publikum mit frisch und
fetzig vorgetragenen Liedern.
Unser Foto zeigt von links: Jo-
hanna Waterloh-Temme, Hen-
riette Schulte-Landwehr, Henni
Hoff, Henriette Kronemeyer und
Friedegunde Kuhr.

Foto: Butke

Spendenaktion die Arbeit der
Nordhorner Tafel zu unterstüt-
zen. In den vergangenen Jahren
hatte die Krombacher Brauerei
ihren Partnern aus Handel und
Gastronomie zu Weihnachten ei-
nen so genannten „Jahreskrug“
überreicht. Von dieser Tradition
hat man Abstand genommen und
sich entschlossen, das Geld statt-
dessen zukünftig für soziale

Zwecke einzusetzen. Neben der
Nordhorner Tafel werden in den
Krombacher Verkaufsregionen
bundesweit über 70 weitere Ein-
richtungen oder karitative Insti-
tutionen mit einer Spende be-
dacht.
Unser Foto zeigt Frank Hempen
von der Krombacher-Brauerei
mit der Nordhorner Tafel-Vertre-
terin Vox. Foto: Kukuk

„Wir konnten die Preise in die-
sem Jahr stabil halten – das freut
uns natürlich besonders,“ meint
Holger Kloth, Geschäftsführer
der Planungsgesellschaft. Im
letzten Jahr ist der Fietsenbus
zum ersten Mal täglich während
der Herbstferien gefahren. „Bei
der Premiere 2009 hat uns das
schlechte Wetter einen Strich
durch die Rechnung gemacht,“
sagt Ruth Diekel, Geschäftfüh-
rerin des Grafschaft Bentheim
Tourismus e. V.. “Wir sind aber
weiter der Meinung, dass der

Fietsenbus auch während der
Herbstferien täglich fahren soll-
te. In dieser Zeit sind einfach
noch viele Radfahrer unterwegs,
denen wir diesen Service bieten
wollen.“ 
Im vergangenen Jahr hat der
Fietsenbus 6316 Fahrräder trans-
portiert – 1714 davon allein im
Juli. In diesem Jahr fährt der Fiet-
senbus übrigens bis zum 24. Ok-
tober. Weitere Informationen
gibt es im Netz unter www.fiet-
senbus.de.

Foto: privat

Fahrt der 

HSV-Freunde 

Suddendorf

GW Suddendorf. Am Sonntag,
dem 28. März, fahren die HSV-
Freunde Suddendorf zum Aus-
wärtsspiel des HSV nach Mön-
chengladbach. Sitzplatzkarte im
HSV-Block und Busfahrt kosten
zusammen 42 Euro. Zusteige-
möglichkeiten gibt es in Nord-
horn, Schüttorf und Bad Bent-
heim. Natürlich sind auch Borus-
senfans willkommen. Anmel-
dungen nimmt Udo Löchtenbör-
ger unter der Telefonnummer
0160-92622832 entgegen.

Verkaufsoffener
Sonntag

GW Nordhorn.Am 28. März ist
verkaufsoffener Sonntag in den
Geschäften der Nordhorner In-
nenstadt.

Wolfgang
Textfeld
Grafschafter Wochenblatt

Wolfgang
Textfeld
24.03.2010




